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Einfach mal reinschauen! www.sportclub-hoyerswerda.de

! ! ! Wir haben eine neue Homepage ! ! !



Kommentar
von René Dasler

Liebe Vereinsmitglieder, Sportfreunde und
Förderer des Sports!

Nach der Jungfernausgabe unserer Vereinzeitung
sind inzwischen drei ereignisreiche Monate vor-
bei. Vollgepackt mit News aus unserem Sportclub
möchten wir euch hiermit die 2. Auflage für das
anstehende Sommerloch mit ins Urlaubsgepäck
geben.

Das außergewöhnliche bürgerliche Sport-
engagement in unserer Stadt ist und bleibt ein
positiver Wegbegleiter und lebt den städtischen
Leitspruch . Die Aus-
richtung der Konrad-Zuse-Stadt als künftiges Herz
des Lausitzer Seenlandes kann dabei auf die
Erfolge und Strukturen des Sports bauen. Als
Sieger des Wettbewerbes

in Sachsen, können wir sicher
einiges beisteuern. Die Jury des Wettbewerbes
begründete ihre Entscheidung:

. Diese Worte des
sächsischen Staatssekretärs Herrn König bei der
Preisverleihung sind ein Spiegelbild insbesondere
der sehr guten Arbeit unserer Sportvereine und
Abteilungen. Insgesamt nahmen 41 Städte und
Kommunen Sachsens an diesem Wettbewerb teil.

Wir lieben und brauchen die Bewegung, ins-
besondere die sportliche. Aber auch die regio-
nalen Sportstrukturen sind derzeit im Rahmen der
anstehenden Kreisgebietsreform in Bewegung.
Ebenfalls Anfang Mai erfolgte der Zusammen-
schluss der mitgliedstärksten Bürgerbewegungen
des künftigen Großkreis Bautzen. 400 Sport-
vereine mit über 43.000 Mitgliedern organisieren
künftig den Vereinssport in über 50 Sportarten
unter dem Dach des neuen Kreissportbundes
(KSB) .

Dabei ist unser Sportclub mit derzeit 1.900 Mit-
gliedern der mitgliederstärkste Mehrspartenverein
im neuen Großkreis. Unser Sportbürgermeister
und Vizepräsident Thomas Delling sowie meine
Person vertreten in führenden Funktionen unsere
Region im neuen KSB. Wichtigste Aufgabe ist für
uns derzeit die Erringung einer bedarfsorientierten
Sportförderung durch den neuen Landkreis für die
400 Sportvereine des KSB sowie der Erhalt der
kommunalen Sportförderung unserer Stadt auch
nach dem Verlust der Kreisfreiheit.

Getreu unserem SC-Leitspruch „Mit Sport Groß
werden“ wünsche ich im Namen des Präsidiums
einen schönen Sommer und eine erholsame
Urlaubszeit. Und wenn Ihr Lust auf Bewegung
habt und in den Problemzonen nicht zu groß
werden wollt, dann schaut mal bei den SC-
Sommerangeboten vorbei, die in diesem Heft
stehen!

Ein sportliches Glück Auf

Euer
René Dasler
Vizepräsident

„Hoyerswerda will´s wissen“

“Es wird nicht
danach gesucht, was die Stadt für den Sport tut.
Sport findet hier statt"

„Sportfreundlichste
Kommune 2008“

„sportbund bautzen“

HOYWOJDAK

Citylauf

2.

16. Silbersee-BeachVolleyball
☼

☼
☼

☼
☼

12./13. Juli 2008 in Lohsa- OT Friedersdorf
78 Volleyball-Mixed-Mannschaften á 4 Spieler

spannend bis zum letzten Spiel
Beachparty am Samstag nach Spielschluss

20. Knappen-Man - 30./31.08.2008

START: 9 Uhr

START: 12 Uhr

START: 14 Uhr

START: 9 Uhr

START: 16.30 Uhr

www.knappenman.de
Samsatg:

Sonntag:

WB 1: “Vattenfall-Standard”

WB 2: “Lichtenauer - Mineralquellen-Jedermann”

WB 3: “Sparkassen-Standard-Staffel”

WB 4: “IKK-Beginner-Staffel”

WB 5: “Renta-KnappenMan 2008”

WB 6: “Renta-KnappenMan 2008- Staffel”

(800 m Swim/40 km Bike/8 km Run)

(300 m Swim / 13 km Bike / 3 km Run)

(8 km Run / 40 km Bike / 800 m Swim)

(3 km Run/13 km Bike/300 m Swim)

(1,9km Swim / 90km Bike / 21,1km Run)

(1,9km Swim / 90km Bike / 21,1km Run)

Staffelwertungen:
Familien-, Lady-, Superlady-, Gentleman-, Supergentleman-,

Oldiegentleman-, Schul- und Firmenstaffel

Meldschluss: 20.08.2008

Samstag 06.09.2008
Hoyerswerda - Altstadt

Wettbewerbe

WB 1:

WB 2:

WB 3 + WB 4:

WB 5:

WB 6:

1 km
Start:

2 km
Start:

4 km

Start:

600 m
Start:

10 km
Start:

Globus-Lauf der Grundschulen

Ehrung: Glous-Teilnehmer-T-Shirts

Renta-Volkslauf

Ehrung: Teilnehmermedaillen

VBH-Lauf +
Lichtenauer Mineralquellen Walking

Ehrung: Teilnehmer-T-Shirts

VVO-Kita-Lauf

Ehrung: Teilnehmermedaillen

DAK-Hauptlauf

Ehrung: Teilnehmer-T-Shirts

Jungen 13:00 Uhr,
Mädchen 13:15 Uhr

14:00 Uhr

14:30 Uhr

15:30 Uhr

16:00 Uhr
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60 Jahre Handball im Januar 1956 gegründet

50 Jahre Schach 1958 gegründet

45 Jahre Leichtathletik 1963 gegründet

- anfangs von Klaus Gottschalk geleitet
- zu dieser Zeit wurde noch

“Großfeldhandball” gespielt
- in den 60-iger Jahren setzte sich der

“Hallenhandball” aufgrund besserer
Bedingungen durch

- dem männlichen Bereich gehörten
damals noch alle Altersklassen an

- Dieter Kalkreuth trainierte ab 1963 eine
weibliche Schüler- und Jugendmannschaft

- als “Aufbau” Hoyerswerda 1979 die Frauen-
mannschaft der Sektion Handball auflöste,
wechselte die komplette Mannschaft in die
“Handball” Sektion der BSG “Aktivist”

- 1990 beschloss die Abteilungsleitung im
männlichen Bereich bis auf die noch heute
bestehende Mannschaft aufzugeben, da
der LHV immer stärker wurde

- die “Handballfrauen”, trainiert von Marina
Kossak stiegen nach vielen Platzierungen
an der Tabellenspitze der Verbandsliga im
Jahr 2001 in die SachsenOberliga auf
(Trainer: Dr. Christian Nicolaus)

- es begann der umfassende Aufbau des
weiblichen Sektors

- in Hoyerswerda gab es noch weitere
Sportgemeinschaften, wie der LHV und
BSG Aufbau

- es herrschte ein starker Wettbewerb,
welcher in den Spielen zum Ausdruck kam

- nach 3 Jahren folgte der Abstieg, seit
jeher trainiert Kerstin Herzer die Frauen

- durch die Erfolge der Jugendmann-
schaften wurde die Abteilung über die
Spielbezirksgrenze hinaus bekannt

- im März 2005 übernahm Petra Blech die
Abteilungsleitung

- jetzige Übungsleiter:
B-Jugend: Marina Kossack
D-Jugend: Michaela Krausch und

Kerstin Herzer
E-Jugend: Kerstin Herzer
Minis: Marie Bormann und

Franziska Niemz red

- Nachwuchsarbeit von 1972-1985 durch
Alfons Welsch, Thomas Delling und
Rudolf Geracik

- im männlichen und weiblichen Nach-
wuchsbereich konnte die DDR-Spitze
mitbestimmt werden

- die 1. Männermannschaft gehörte ab
Mitte der 70-iger bis Ende der 80-iger
Jahre zu den Spitzenmannschaften der
zweithöchsten Spielklasse der DDR und schaffte
zweimal den Aufstieg in die höchste Spielklasse

- mit ähnlichen Ergebnissen folgte die
1. Frauenmannschaft

- seit 2002 besitzt die Abteilung Schach ihr eigenes Spiel-
lokal als Trainings- und Spielstätte

- zum Jahr 2007 hat die Abteilung Schach über 40
Mitglieder, wobei drei Männermannschaften und
eine Nachwuchsmannschaft am Spielbetrieb
teilnehmen

- die 1. Männermannschaft gehört zu den Spitzen-
mannschaften in der Landesliga Sachsen und zum
jährlichen Höhepunkt, dem Internationalen Spar-

kassenturnier, messen sich diese mit
anderen Spitzenspielern und
-mannschaften aus mehreren
Ländern

- darüber hinaus finden traditionell
regionale Turniere wie die
Weihnachts- und Osterblitzturniere,
Stadtblitzmeisterschaften und Turniere
der Gymnasien statt red

- erster Vorsitzende: H. Müßigbrodt
- weitere Übungsleiter derzeit:

Eberhard Lehnig, Jürgen Thiele,
Bernd Franke, Gerd Bartuschka

- auf DDR-Ebene konnten in allen
Disziplingruppen erste Medaillen
errungen werden

- in den Bestenlisten weit oben standen
die Sportler: Helga Peto, Jens Fox,
Manfred Robel, Gerhard Heduschke,
Roland Steudtemann, Siegfried
Holder, Wolfgang Rudolf

- Walter Radomski (langjähriger Kampf-
richter der Leichtathletik) übernahm
den Sektionsvorsitz und übergab ihn
1970 Helmut Miersch, welcher die
Abteilung bis 2002 führte

- die Mitgliederzahlen stiegen bis
Anfang der 80er Jahre auf über 200

- dies war möglich, weil einerseits die
materiellen Bedingungen für die
Leichtathletik mit dem Friedrich-
Ludwig-Jahn-Stadion mit Werferplatz,
der 1971 gebauten Jahnhalle und der
1976 errichteten
Traglufthalle für damalige Verhältnisse

hervorragend waren und andererseits die
finanziellen Möglichkeiten; durch das
Gaskombinat; einen Trainings- und
Wettkampfbetrieb auf hohem Niveau
zuließen

- die Sektion errang dreimal den Titel
„Vorbildliche Sektion des DVfL der DDR“

- Wilfried Schulze machte sich um das
Kampfrichterwesen verdient

- In jedem Jahr wurden Leistungsspitzen
an die Kinder- und Jugendsportschule
nach Forst bzw. Cottbus, aber auch an
andere Clubs delegiert

- seit 1981 besteht die Laufgruppe, welche
nach kurzer Zeit eine der stärksten des
damaligen Bezirkes Cottbus war und von
der einige Mitglieder schon an elitären
Laufveranstaltungen wie die Marathon-
läufe in Berlin, London, New York oder
gar auf Hawaii verzeichnen können

- 2002 wurde Michael Malz zum
Abteilungsleiter gewählt und 2004 folgte
Martina Wussack

- 2004 kam es zu einem Wechsel von
Sportlern und Übungsleitern zum
1. SV Leichtathletik

- Neben der Walking- und der Laufgruppe,
seit 2001 von Edeltraud Zwoch geleitet,
steht noch eine Kindergruppe im Training

- traditionell wird jährlich der Neujahrslauf
und der Halb- und Stundenlauf von der
Abteilung ausgerichtet M.W.
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2. Frauensportaktionstag am
22.06.2008

Trotz der großen Hitze die im Außenbereich uner-
träglich erschien, war die Turnhalle und der Kursraum
gut abgekühlt und lud zum Sporttreiben ein. Viele
Frauen interessierten sich für die Live-Drums. Mit
Kochlöffeln stehend und sitzend auf einem Pezziball
spielen. Das macht nicht nur Spaß und stoß bei allen
auf volle Begeisterung, sondern ließ alle auch reich-
lich schwitzen. Das Kursangebot reichte von Idogo
über StabyBar bis zu Beckenbodengymnastik. Im
Außenbereich tobten sich einige Kinder auf der Hüpf-
burg aus. Die Frauen konnten sich am “Mitsubishi-
Cabrio” im Reifenwechsel probieren. Eine erstaun-
liche Zeit schaffte Frau Hass aus Hoyerswerda.
Leckerer Kuchen und saftige Bratwurst sowie eine
eisgekühlte Sommerbowle standen bei der Versor-
gung neben weiteren Leckereien zur Auswahl. Da
das Wetter keine Auspowermöglichkeiten im Außen-
bereich zu ließ, hatte der Orientierungslauf und das
FetteReifenRennen nur wenige Teilnehmer. Den
gesamten Nachmittag über präsentierten verschiede
Aussteller ihre Produkte. Tischtennisplatten und
Federballspiele standen zur freien Verfügung und
wurden auch aus-giebig genutzt. Presse

6. KITA-Olympiade Hoyerswerda

Trotz des für abergläubische Menschen ungünstigen Termins
Freitag dem 13., bebte und brodelte im Juni die Jahnsporthalle!

Grund war der enorme Bewegungsdrang
und die ausgelassene Stimmung der 250
Vorschulkinder. Die Ausrichter vom
Sportclub Hoyerswerda verlagerten die
im Außenbereich geplanten Wettkämpfe
kurzerhand in die Jahnsporthalle. 17
Kindertagesstätten der Region aus und

um Hoyerswerda kämpften mit Begeisterung um
den Wanderpokal des Stadtsportbundes
Hoyerswerda e.V. Vor allem im “Flinken Hüpfer”,
“Kängurusprung” und auch “Purzelbaum” mussten
die Mannschaften ihren Teamgeist beweisen. Es
wurde um jeden Punkt gekämpft und am Ende
siegte die Hoyerswerdaer Kindertagesstätte
„Brüderchen und Schwesterchen“ knapp vor der
KITA „ Spatzennest“ und der KITA „Max und Moritz“.
I

en Kindern das ganze Jahr geübt. Trotz sportlicher
Leistungen und Ehrgeiz kam der Spaß nicht zu

kurz. Der Begrüßungstanz „Ich will Action“
wurde von den Kindern geliebt und die
farbenfrohen T-Shirts ließen alle Augen
leuchten. Viele Eltern, Großeltern und
auch Fans aus den Einrichtungen kamen,
um ihre Sprösslinge anzufeuern und
ihnen zu zujubeln. Die tolle Atmosphäre
zur anschließenden Siegerehrung er-
innerte an das phantastische Fluidum zur

Fußball – WM 2006. Mit stolzer Brust trug jeder
Teilnehmer sein T-Shirt und seine Medaille nach
Hause. Dieser emotionale Höhepunkt und das
damit verbundene regelmäßige sportliche Üben

ist ein wichtiger Meilenstein für die Entwicklung unserer Kinder.
Somit ist es auch ein toller Beitrag im Sinne des regionalen
Handlungskonzeptes „FIT fürs Leben“!

n den Einrichtungen und Sportkursen wurde mit
d

R.D.

6. Sparkassen-Duathlon am 13.04.2008

Der SC als Veranstalter, in Unterstützung mit der Abteilung Radsport
konnte

in Zielona Gora, Cottbus,
Berlin und beim Triathlon am Knappensee

120 Läufer, Radsportler und Skater an den Scheibesee locken. Es
herrschten optimale Wetterbedingungen. Starke Teilnehmergruppen
waren aus Kodersdorf vom Niederschlesischen Triateam, sowie vom
OSSV Kamenz angereist. In den Vormittagstunden starteten 25 Einzel-
starter und 6 Staffeln beim Jedermann-Wettberwerb. Auf der Strecke er-
warteten die Sportler 2 km Lauf, 13,5 km Rad und zum Abschluss erneut
2 km Lauf. Staffelsieger wurden hier Thomas Füssel und Michael Lode
von den Lausitzer Heide-treter. Bei den Einzelstartern im Jedermann-
Wettbewerb siegte John Hei-land vom SV Elbland Coswig-Meißen e. V.
und Robin Duha von Kraft und Figur Hoyers-
werda, die beide zeitgleich im Ziel ankamen.
Erstmalig wurde der Scheibesee-Kurzduathlon
ausgetragen und insgesamt 5 Staffeln und 42
Einzelstarter wagten sich auf die Strecke. Dabei
standen 10 km Laufen, 40 km Radfahren und
noch 4 km Laufen an.Auf der langen Distanz
siegten in der Staffel Läufer Ralf Harz-
becker und Hauptorganisator Markus
Thomschke auf dem Rad. Bester Einzel
-starter war Zoltan Senczyszyn vom TSV
Cottbus. DenAbschluss des langen Wett-
kampftages bildete der Skaterwettbewerb
mit 31 Startern. Nach 13 km Skaten siegte
Bodo Dau vom SV Flehmig-Skate. Beste
Frau wurde Andrea Anders vom SV
Elstra. Ralf Harzbecker war Läufer der Siegerstaffel
mit Markus Thomschke. Er sagte: „Alles lief gut. Für
mich war die Laufstrecke quasi Vorbereitung auf die
nächsten Wettkämpfe, wie

.“ Presse

Städtevergleich im Lausitz-Center am
22.05.2008

Hoyerswerda siegt bei der 5. Auflage!
Die DAK lud zum letztendlich entscheidenden Wett-
kampf ein. Noch bis zum letzten Jahr herrschte
Gleichstand zwischen Kamenz und Hoyerswerda,
doch seit diesem Tag darf Hoyerswerda den
Wanderpokal behalten. In diesem Jahr schafften die
Hoyerswerdaer 140 km, was vor allem unseren Ab-
teilungen und auch den vielen fleißigen Besucher-
Radlern zu verdanken ist. Sportler aus unter-
schiedlichsten Vereinen und Passanten zeigten Kraft
und Ausdauer. Zusätzlich wurde auf der Bühne ein
vielfältiges Programm des Sportclub Hoyerswerda
e.V. von Kinder- bis hin zu Rehasport geboten.

Presse

Begrüßungstanz “Ich will Action”

“Flinke Hüpfer”

die Sieger:
KITA “Brüderchen und

Schwesterchen” mit den
Zweit- und Drittplatzierten

Markus Thomschke qualifiziert sich für Hawaii

Der BA-Student des Spotclub Hoyerswerda e.V.
(1.Studienjahr) fährt für sein Leben gern Rennrad
und sein unerschöpflicher Ehrgeiz und Fleiß an die-
sem Sport bringt ihn nun zu den Weltmeisterschaften
nach Hawaii. Am 24.05. qualifizierte er sich in Lanza-
rote als erster in seiner Altersklasse. Am 11.10. wird
er beim Ironman gegen rund 2.000 Wettstreiter aus
aller Welt kämpfen. Als seelische Unterstützung
nimmt er seine Freundin und einen Kumpel aus
Hannover mit. Wir wünschen Dir ganz viel Glück!

red
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Leichtathletik räumt ab

Aus Leichtathleten
von den Landesmeisterschaften erfolg-
reich zurück. Marius Tietz (männliche
B-Jugend) gewann den 100m-Sprint mit
11,14 sek. Somit erfüllte er die D-Kader-
Norm und lief die schnellste Vorlaufzeit, sowie er seine
persönliche Bestleistung erreichte.

Bronzemedaille trotz persönlicher Bestleistung.
im 200m-Endlauf

und erfüllte somit die Norm der Jugendmeisterschaften in
Berlin. Den

Thomas Tietz erhielt bei den
die

Silbermedaille mit 33,56 m im Diskuswerfen der M 45. Beim
Kugelstoßen den undankbaren 4. Platz mit 10,78 m. In der
M 50 wurde Ralf Harzbecker Doppelmeister über 1500 m
(4:27:47min) und 5000 (16:09:60min).

Chemnitz kehrten die

Mario Hoffmann erhielt
im Weitsprung bei der männlichen A-Jugend mit 6,63m die

Marius Tietz
konnte mit 22,92 sek. den 2. Platz sichern

Landesmeistertitel im Speerwerfen erhielt
Nancy Sowa mit 34,23m.
Sachsenmeisterschaften der Senioren in Zittau

lt. SZ

Sportakrobatik
In den letzten drei Monaten lief die Wettkampfsaison der

Sportakrobaten auf Hochtouren !

Bronze: Gina Lee Nickler und Sagit Abramov

Gaumeisterschaften in DD

Internationaler Sachsenpokal

Landesmeisterschaften der Schüler- und Jugendklasse in DD

Deutsche Jugendmeisterschaften
31.Mai bis 01. Juni in Erbstetten

Sächsische Bestenermittlung der Nachwuchsklasse
und Deutsche Mannschaftsmeisterschaft

Deutsche Schülermeisterschaft

Wettkampfpremiere

Balanceübung:

Tempoübung:

Kombi-Übung:

hatten:
11. Platz: Lena Waschulewski,

Nathalie Swoboda und Jolina Förster
8. Platz: Nancy Deger, Merry-Anne Laurisch und Vanessa Winkler
4. Platz: Anne Bindszus, Nadine Koch und Lilly Spyra
3. Platz: Franziska Kuhn, Luisa Gnauck und Antonia Boderke

hochkarätig besetzte Nationalmannschaften
aus Russland, Kasachstan, der Schweiz, Tschechien,
Polen und Deutschland waren am Start
Gesamtwertung aller Starter der Jugendklasse
2. Platz: Jean B. und Wlad L.
11. Platz: Justice N. und Alex D.
18. Platz: Gina L. N. und Sagit A.

1. Platz Justice N. und Alex D. 3. Platz
2. Platz Gina L. N. und Sagit A. 2. Platz

Gold Jean B. und Wlad L. Silber
Silber Justice N. und Alex D. Gold
Bronze Gina L. N. und Sagit A. 4. PLatz

1. Platz: Jean und Wlad > Deutsche Meister
2.Platz: Justice und Alex
4.Platz: Gina und Sagit

Damenpaar Kristina Rabinin und Charlotte Tienelt
konnten sich unter den insgesamt 20 Paaren den Sieg sichern
Platz 2 Lilly Spyra, Anne Bindszus und Nadine Koch
Platz 5 Vanessa Winkler, Nancy Deger und Merry-Anne Laurisch
Platz 6 Antonia Boderke, Franziska Kuhn und Luisa Gnauck
Platz 7 Jolina Förster, Lena Waschulewski und Nathalie Swoboda

Gold: Justice Niesar und Alex Dik

Tempoübung:

Balanceübung:

Jean B. und Wlad L. (Jugendklasse) 1. Platz

sächsischer Landesmeister: Annika Grader, Denny Böttcher
2. Platz: Mixed-Paare Jean Balogh, Wlad Ljubimov
> Damit haben sich beide Paare schon jetzt für die

Deutschen Juniorenmeisterschaften im Oktober
qualifiziert, die in diesem Jahr wieder in Hoyerswerda
ausgetragen werden.

Platz 9 Elena Kolbasenko und Andreas Kravchenko
(erster Wettkampf)

Landesmeisterschaft in Borna Junioren- und Seniorenbereich

Herzlichen Glückwünsch den erfolgreichen Sportlern! B.F.

Handball - Ostdeutscher Meister

Nach dem Sachsenmeistertitel wollten die D-Mädchen des
SC-Handball überregional ihre Spielstärke beweisen. Beim
Wismar-Junior-Cup spielten sie gegen Magdeburg, Span-
dau, Doberlug-Kirchhain, Neubrandenburg und Schwerin
und mussten die Spiele gegen die Spitzenmannschaften
Leipzig, Berlin und Altlandsberg meistern. Sie gewannen mit
viel Kampf und hervorragendem Spiel die Ostdeutsche
Meisterschaft. Heraus-
ragend waren die Zwil-
linge Nina und Lena
Dybowski, wobei sich
Lena mit 60 Treffern
und als beste Tor-
schützin in die Ehren-
tafel eintragen durfte.
Herzlichen
Glückwunsch
für diesen
großartigen Erfolg! red

Radsport

Daniel Passeck konnte beim 5.
Oberguriger Straßenpreis Vizekreis-
meister werden. In der Schülerklasse
war Martin Renner am Start. Es galt
den 7 km langen Rundkurs, mit zwei
kräftigen Anstiegen bis 15 %, 4x zu
durchfahren. Letztendlich konnte er
den 7. Platz ergattern. Trotzdem zählt
er als Kreismeister, weil alle anderen
Starter von außerhalb kamen. Beim
Männerrennen der Leistungsklasse C
landete Sebastian Schäfer mit
insgesamt 12 Runden auf Platz 7.

Presse

4www.bikehouse-scheibe.de Tel.: 03578 302366



Schach

Am 28.06. nahmen

Karsten S.
und Jens S. Walter B. zählte mit
seinen jungen 74 Jahren zu den

103 Schachbegeisterte Spieler am
Lausitzcenter-Turnier teil. An diesem Tag verwandelte
sich der König- zum Massensport (-vergnügen). In
sechs Kategorien (4 Jugend-Klassen, Hobby- und
Vereinsspieler) wurde gegeneinander an 64 Bretter
gespielt. Mit königlicher Gelassenheit gingen alle daran,
die Partien zu absolvieren. Thomas Delling, Christian
Polkow und Reiner Nestler ehrten die besten Nach-
wuchsspieler Patrick F., Clemens W., Lucas S., Marcus
K., Pia G., Franziska D. und Laura V. Bei den Ama-
teuren siegte Ralph Bogacz. Dabei trugen

die Krone der Profis.
ältesten Teilnehmern.

Presse

3. Juni 2008 - Delegiertenversammlung

Zur Wahl des neuen Präsidiums des SC wurden auch drei Abteilungsleiter
verabschiedet. Klaus Neß (Tischtennis), Kerstin Risch (Fitness) und Dieter Adam
(Herzsport) wurde für ihre langjährige Arbeit gedankt.
Das Präsidium wurde für die kommende Amtsperiode bestätigt:
Präsident Uwe Hilbig, Vizepräsident René Dasler (beide Abteilung “Gesundheit &
Rehabilitation”), Vizepräsident Thomas Delling (Schach) und Schatzmeister
Michael Malz (LA). red

Tanzclub feiert 1-Jähriges

Seit dem 01.06.2007 gibt es die Abteilung
Tanzsport beim Sportclub. Zu Beginn waren
es nur 28 Mitglieder in den vier Gruppen
Jugend, Red Tigers, Little Tigers und Ralbitz.
Doch bis heute sind sie auf 123 ange-
wachsen und auch die Gruppen wuchsen auf
neun an. Hinzu kamen seit September 2007
die Erwachsenen Hoyerswerda und Sprem-
berg, eine kleine Kinder-Gruppe, eine mittlere
Kinder-Gruppe und die HipHop-Tänzer. Im
Alter von 4 bis 65 Jahre trainieren alle
Sportler regelmäßig und auch sehr erfolg-
reich in verschiedenen Trainingsstätten unter
Anleitung der drei Trainer und neun Übungs-
leiter. Mit dieser hohen Anzahl von Mit-
gliedern zählt der TC Schwarz-Gold zu der
zahlenmäßig stärksten Abteilung beim Sport-
club. Neben ihrer Zugehörigkeit zum Sport-
club haben sie seit Juli 2007 auch die Mit-
gliedschaft im Landestanzsportverband
Sachsen.

Die Ostsächsische
Sparkasse Dresden ermöglichte den Sport-
lern den Einstieg in ein selbständiges Abtei-
lungsleben indem sie den TC mit ein-
heitlichen Trainingsanzügen ausstatteten.

Presse

Innerhalb eines Jahres hatten die
Tänzer jede Menge Auftritte in und um
Hoyerswerda. Bei jeglichen Sportfesten,
Veranstaltungen, Messen und anderem
waren sie zu sehen.
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Fit durch den Sommer
Die bietet an:

Dienstag & Donnertsag
19.00 - 20.30 Uhr 19.30 - 21.00 Uhr
in der SC-2-Halle (ehemals 9. Grundschule) WK X

Alles für Bauch-Beine-Po in Kombination mit heißen Rhythmen!

Infos dazu unter 6079826 oder

Abteilung Fitness

Outdoor-Sommer-Aktiv-Programm:

Bei uns fällt Keiner ins Sommerloch! red

raschke@sportclub-hoyerswerda.de



Glückwünsche
Nachträglich die besten Glückwünsche an alle Jubilare vom

April
40.:
45.:
50.:
60.:

65.:
70.:
75.:

Petra Seiler & Andreas Wein
Ingo Rößler
Doris Seifert
Erich Markus, Karl-Heinz Mücke &
Peter Lisczenski
Regine Wilsch
Elfriede Kummer
Erika Balko

Mai
40.:
55.:
60.:

65.:

70.:
75.:

Mathias Priebe
Waltraud Schötz
Heidelinde Schimkus, Helmut Miersch,
Karl-Heinz Stein & Volkhard Buchheim
Christa Kunze, Christel Franke &
Hannelore Stecklina
Gerda Behrendt & Horst Swoboda
Dora Gebauer

Juni
30.:
35.:
40.:
45.:
50.:
60.:

65.:
70.:
75.:
80.:

Gernot Menzel
Rico Elstermann
Jörg Oertel & Martin Kurzhals
Ingolf Kawelke
Annemarie Sepp
Jürgen Rothe, Gerda Jänecke,
Brigitte Busse & Gerlinde Thiel
Dieter Melcher
Helga Kryczanowsky
Joachim Nestler
Harry ReichwaldDenksport

Lösung aus Heft 1:
leicht: 3 mittel: 7 schwer: 6

SC-T-Shirt: U. Zeutschel
SC-Handtuch: Gerda Milde
SC-Trinkflasche: Maria Graf

Herzlichen Glückwunsch
den Gewinnern:

Kreuzworträtsel
die eingekreisten Buchstaben in der richtigen Reihenfolge ergeben das einzureichende Lösungswort.
Bis spätestens 31.08. bitte mit Kontaktdaten in der Geschäftsstelle, Studentenzimmer, des Sportclub
Hoyerswerda e.V. abgeben oder in den “Allround-Kasten” einwerfen.
Preise:

3 x SC-Schlüsselbänder

Lösung: _ _ _ _ _ _
1. 2. 3. 4. 5. 6.

7. Wie viele Kandidaturen stellte der Sport-
club zur Sportler-Wahl 2007?

8. Wer siegte beim diesjährigen Städte-
vergleich im Lausitz-Center?

9. Mit welcher Automarke handelt das die
Firma Nieß?

10. Welchen Titel holten sich die Handball
D-Jugend-Mädchen?

Glücksfee Xenia zog die Gewinner

Ausblick

Am 18./19. Oktober findet die
Deutsche Meisterschaft (Junioren /

Senioren)
in Hoyerswerda

(BSZ I) statt!

1. Kreismeisterschaft im
Einzelzeitfahren-Straßenradsport

am 20. September am
Scheibesee!

Also vormerken und zuschauen!

der Sportakrobatik
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1. Nach welcher Stadt ist der neue
Kreissportbund benannt?

2. Wo findet der 2. Hoywoy-DAK-
Citylauf statt?

3. Die wievielte KnappenMan-
Auflage wird dieses Jahr
durchgeführt?

4. Um welchen See radelten die
Biker beim Duathlon?

5. Welche Veranstaltung war am
22.06.2008 in der Jahnsporthalle?

6. Wie viele Kindertagesstätten
nahmen an der 6. Kita-Olympiade
teil?

*AIDA PREMIUM Preis der S-Saison in der 2-Bett-Innenkabine IC, inkl. € 200,–
Frühbucherermäßigung bei Buchung bis 5 Monate vor Reisebeginn, limit. Kontingent.

Für den Inhalt dieser Anzeige ist das Reisebüro <RSB Name> verantwortlich.

Reisebüro Heidrun Ruhla
Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 1

02977Hoyerswerda

Tel.: 03571-609300
Email: rb-hr@t-online.de

7 Tage mit AIDAdiva
im Winter 2008/2009

ab € 795,-*
p. P.

ab / bis Dubai

€ 200,-

Frühbucherermäßigung

Erleben Sie den Zauber des Orients.
Mit AIDA zu den

arabischen Scheichtümern.

Dubai • Oman •
Abu Dhabi •
Bahrain • Dubai

3.

2.

7. 8.

1. 10.

4.

5.

6. 9.

a.

b.

c.

d. e.
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